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Geda ke  ü er das „Vergehe “ 

Mit der Wiederaufnahme unseres 
Pfarrblattes grüße ich alle Leser. Viele 
von uns beklagen sich, dass die Zeit so 
schnell vergeht - die Tage, Monate und 
Jahre vergehen zu schnell, was auch 
mein Empfinden ist. Wir nähern uns 
dem Ende des Jahres 2017. Zum 
Thema "Vergehen" ist mir ein Satz aus 
dem  Evangelium eingefallen, nämlich: 
"Himmel und Erde werden vergehen, 
aber meine Worte werden nicht 
vergehen" (Mt 24,35). Aus diesem Satz 
können wir herauslesen, dass alles 
vergeht, aber dann  stellt sich die 
Frage: Was  bleibt?  
Es bleibt Gott, der ewig ist, aber auch 
unsere Seele bleibt, die nach dem Tod 
zum Gottesgericht kommt. In unserem 
täglichen Leben sollen wir daran 
denken, ob unsere Taten Gott 
gefallen. Der Wecker der Zeit soll uns 
aus unserem Alltag und unserer 
Routine wachrütteln, er ruft uns, sich 
Zeit zu nehmen: für ein tägliches 
Gespräch mit Gott - das Gebet -, für 
die Anbetung, für die Heilige Messe. Es 
ist ganz einfach: Verbringen wir mehr 
Zeit mit Gott, denn er ist mit uns, er ist 
zuverlässig.           Ihr Pfarrer Dr. Borowski 
 
436. Monatswallfahrt im Zeichen 
von 100 Jahre Marien-
erscheinungen in Fatima 

Im Rahmen der Monatswallfahrt am 
11. Oktober 2017 wurde in 
besonderer Weise der Marien-
erscheinungen vor 100 Jahren im 
kleinen portugiesischen Ort Fatima 
gedacht. Dort ist die Gottesmutter den 
Hirtenkindern Jacinta, Francisco und 
Lucia zwischen Mai und Oktober 1917 
jeweils am Monatsdreizehnten er-
schienen.  

Die Marienerscheinungen standen 
deshalb auch im Mittelpunkt der 
Predigt von P. Johannes Paul Chavanne 

vom Stift Heiligenkreuz. Der 
Zisterziensermönch ging näher auf den 
ersten Teil des Geheimnisses von 
Fatima ein: die Vision der Hölle. Am 13. 
Juli 1917 ließ die Gottesmutter die 
Ki der die Hölle „s haue “, ei  
Anblick, den die Kinder bis zu ihrem 
nahen bzw. fernen Lebensende nicht 
mehr vergaßen. P. Johannes Paul 
Chavanne erläuterte, dass der tiefere 
Sinn der Höllenvision nicht in einer 
Drohbotschaft besteht, sondern, dass 
die Gottesmutter zur Bekehrung der 
Sünder und zum täglichen Rosen-
kranzgebet aufrief. Der Priester 
veranschaulichte die Vision mit einem 
Beispiel: Würde nicht ein verant-
wortungsvoller Arzt seinem tod-
kranken Patienten eindringlich raten, 
seinen Lebensstil zu ändern,  andern-
falls müsse er mit dem Schlimmsten 
rechnen. 

Den Abschluss der Monatswallfahrt 
bildete eine stimmungsvolle Lichter-
prozession um die Kirche. An der 
Spitze des Zuges wurde von den 
Gläubigen eine festlich geschmückte 
Fatima-Marienstatue getragen.            

Die festlich geschmückte Fatima-

Statue  

Dank an unsere Pfarrblatt-
Redakteurin  

Liebe Jutta, die Pfarre  möchte   sich  

bei dir für deine langjährige Tätigkeit 
als Pfarrblatt-Redakteurin gebührend 
bedanken. Als du damals diese Auf-
gabe übernommen hast, wusstest du 
wohl noch gar nicht so genau, was auf 
dich zukommt. Du hast eine Menge 
Zeit geopfert, mit Elan und Nachdruck 
hast du dafür gesorgt, dass schlussend 

Unsere Pfarrblatt-Redakteurin bis 2017 

-lich alle Artikel und Termine zum 
Redaktionsschluss vorlagen. Durch 
deine guten Kenntnisse des 
Computerprogrammes war unser 
Pfarrblatt stets schön und 
ansprechend gestaltet, oft musstest 
du ri htiggehe d „jo gliere “ u  
sämtliche Texte und Bilder zu 
platzieren. 

Dir hat – wie Du immer betont hast – 
diese ehrenamtliche Tätigkeit stets 
auch Freude bereitet, im Team 
herrschte eine gute, gedeihliche 
Zusammenarbeit. Dafür danken wir 
dir,  liebe Jutta, und hoffen, dass du 
dich auch weiterhin in unserer Pfarre 
einbringst.  Waltraud Michel 

Pastorale Dienste - Altenpastoral 

Frau           Maria    

Kleinf e r c h n er 

hat   sich    ange-

boten,   Kranken 

und  Gehbehind-

erten die Heilige 

Kommunion   zu 

bringen.         Sie 

erreichen  Maria 

Kleinferchner unter   0699/18126193.  

http://www.pfarre-grossenzersorf.at/
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    Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Mo-Do 08:00 bis 12:00 Uhr.  Do auch 17:00 bis 19:00 Uhr    Tel. 02249/2363   Fax  02249/ 2363 -9 

 

Termine November 2017 

                                                                                                                                                                                         

Termine Dezember 2017 

  

  Mi.   1.  10:00  Festmesse zu Allerheiligen 

    mit dem Kirchenchor 

                  14:00 Friedhofsgang Mühlleiten 

 15:00 Friedhofsgang Groß-Enzersdorf      

Do.  2.  19:00 Allerseelen – Requiem 

Sa.   4. 18.00 Hubertusmesse Mühlleiten 

Sa. 18. 15:00 Orgelweihe mit Weihbischof  

  Turnovszky – Beginn Orgel- 

  woche  

So. 19. 10:00 Pontifikalamt mit   

  Weihbischof Haßlberger und 
  Kirchenchor (Elisabethsonntag) 

 20-24.     17:00 Orgelwoche – Programm, 

   siehe Aushang 

So. 26. 10:00 Pontifikalamt mit   

   Militärbischof Freistetter  

   (Christkönig) und Kirchenchor -

   Abschluss Orgelwoche 

Fr.   1. 19:30 Eröffnung   

  Adventmarkt (Kirche) 

Sa.   2. 09:00 Adventmarkt der Pfarre (bis  

  20:00 Uhr) 

 18:00 Hl. Messe mit Advent- 

  kranzsegnung 

Do.  7. 06:00 Roratemesse, anschl. 
  Frühstück 

Fr.   8. 10:00 Mariä Empfängnis – Hochamt 

  mit Kirchenchor 

So.  10.    10:00  Hl. Messe mit Ministranten- 

    aufnahme und Segnung der  

    Barbarazweige  

Do. 14. 06:00 Roratemesse, anschl. 
    Frühstück  

Do. 21. 06:00 Roratemesse, anschl.  

  Frühstück 

So. 24. Hl. Abend  

 10:00 Hl. Messe  

 22:00 Christmette mit Vokalensemble 

Mo.25. Christtag  

 10:00 Hochamt mit   
  Kirchenchor (Geburt des Herrn) 

Di. 26. Stephanus  

 10:00 Hl. Messe 

So. 31. 10:00 Hl. Messe mit    

  Jahresschlusssegen 

Periodische Veranstaltungen im Pfarrheim 

Babytreff: 

09:00 – 11:00 Uhr jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 

Kirchenchorprobe: 

20:00 Uhr jeden Dienstag im Pfarrsaal 

Gebetsgruppe: 

19:40 Uhr am 22.11. und 13.12.17 im Raum 1 des 

Pfarrheims Caritas-Sprechstunde: 

10:00 – 11:00 Uhr jeden Mittwoch im Raum 1 des 

Pfarrheims, auch tel. erreichbar unter 02249/2363-3 

 

Kinderbücherei: 

10:00 – 11:30 Uhr am Samstag und  
17:00 – 18:30 Uhr am Mittwoch sowie  

09:00 – 11:00 Uhr jeden 1. Dienstag 

im Monat 

Eltern-Kind-Treff für Kinder mit 

besonderen Bedürfnissen:  

nach Bedarf, Anmeldung bei Monika 
Sommerlechner, 0650/4609774 

 
Gottesdienstordnung 

Hl. Messen von Montag bis 

Donnerstag entnehmen Sie bitte der 

im Kirchenvorraum aufliegenden 

„Wo he der Pfarren“ 

Donnerstag: 

18:00 Uhr Hl. Messe in Mühlleiten 

Freitag:  

18:30 Uhr Rosenkranzgebet 

19:00 Uhr Abendmesse 

1. Freitag im Monat Eucharistische 

Nachtanbetung (nach Abendmesse) 

Jeden 1. Samstag im Monat 

Rosenkranzgebet vor der 

Abendmesse 

Samstag: 

17:30 Uhr Stille Anbetung und 

Beichtgelegenheit 

18:00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag: 

10:00 Uhr Hl. Messe 

 

Spezielle Gottesdienstangebote: 

 

Für Kinder 

10:00 Uhr Kindergottesdienst im 

Pfarrheim/Kirche  am 12. 11. und 

17.12.17 

17:30 Uhr Laternenumzug am 

10.11.17  

Für Trauernde 

09:00 Uhr am 21.11. und 12.12.17 

Für Wallfahrer (Monatswallfahrt) 

19:00 Uhr (an Samstagen 18:00 Uhr), 

jeden 11. des Monats; ab 18:30 

(17:30) Uhr Beichtgelegenheit, 

Rosenkranzandacht 

http://www.pfarre-grossenzersorf.at/

